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Inventarium Nr. 1393 – Jakob Mäser Witwe Anna Hefel (* 28.3.1707, + 10.7.1780)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1:

Inventaryum
Über deß Ehrsammen Mr. Jacob Mässers seel. Wittwe Anna Heflerin Nun seel. ruck gelassenen Vermögen, so auf Dato 27ten Julli 1780: durch und in Beyweßen deß Hl.
Amts=Amman Franz Martin Rhomberg, Johannes Zum Tobel Ghtschber, Mr. Jo. Georg Lueger, alß gewester Vogt, ob ermelter W: Hl. Jo. Georg Mayer deß Ghts, alß Vogt: der
annoch verhanden Leedigen Dochter Maria Mässerin, dan die Dochtermäner Mr. Adam Ulmer, Mr. Antoni Herburger, Mr. Petter Hilbi, und Johannes Hueber ein Ghtsbreüchige
Taillung vorgenohmen, alwaha, daß Vermögen, in Ligend und Fahrenden, alß Außgaab beschrieben, und ab getailth worden wie hernach volgt alß.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Erstens ein Stuck Gueth im Bongath 2 ¾ Virtel 6 Schritt Booden taxiert daß Virtel Landt 58fl hiervon gebihrt der Dochter Maria Mässerin der
Virte Tail die ¾tel betragen in Summa 120 14 2

Item der Garthen ob dem Hauß halb 54 45 -
Ein Stückle Reben im Oberdorf, unter Mr. Jacob Rüefen Hauß Pr. 20 - -
Die Reben in dem oberen Weißachar halb 30 - -

224 59 2



Quelle: Vorarlberger Landeßarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 16, Akte 1393.
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Seite 2:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Trans Latus 224 59 2
Ein Ackar unter Simmas Gueth, samt dem Waßen, im Hatler Feld an der Saubrach 6 Virtel 34 Schritt á 50fl 304 15 -

Ein Äckarle im Hatler Veldt am Sand 3 Virtel 32 Schritt á 55fl 169 24 -
Daß Maad auf dem unteren Wahlen Maad ob der Landstraß 70 - -
7/8tel an dem unteren Stucke Maad auf dem unteren Wahlen Maad, gegen dem Hatlerdorf, ist dem Dochterman Johannes Hueber bey

Errichtung deß Inventari Käufl. yberlassen worden 87fl 30x daran gehet ihme weegen seiner annoch habenden Forderung ab 5fl 6x 1d
verbleibt 82 23 3
Ferners daß Maad alda gegen Ems 125 - -

Ein Gemainds Holz Tail im Pferre unter dem Weeg halb 50 - -
1 ½ Küerecht in der unteren Günderstaal 127 30 -
Die Ansprach am Hofackar 6 - -

Franz Martin Zum Tobel Ca. 80 - -
falt Zinß M: 80 - - -
Zacharias Mässer Oberdorf, samt der Zechent auß Loßung Ca. 200 13 3

falt Zinß M: 80 - - -
Der Dochterman Petter Hilbi sol yber sein Forderung 20fl 11x annoch 47 19 -
falt Zinß auf M. nur von 42fl - - -

1487 5 -

Seite 3:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Der Dochterman Adam Ulmer sol yber sein Forderung 16fl 13x annoch 11 41 -
falt Zinß M. 80 - - -

Der Dochterman Mr. Antoni Herburger sol yber sein Forderung 19fl 1x 1d annoch 4 1 1
Item 7/8tel an dem Stucke Gueth am Kirchweeg Pr. 2 ½ Virtel 67 Schritt á 70fl 186 43 2
Ferners ¾ an dem Stückle Gueth im Bockackar 1 ½ Virtel 91 Schritt á 50fl 86 22 2

288 48 1
Latus herüber getragen 1487 5 -

1775 53 1
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Seite 4:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Bey vorstehenden Vermögen ist an Außgaab verhanden alß.
Erstens der Löbl. Frühemeßpfrund alhier auf den Reben unter Jacob Rüefen Hauß Ca. 1 50 -
falt Zinß M: 80 - - -

Mr. Jo. Georg Lueger alß gewester Vogt lauth Rechnung Pr. 12 15 3
Hl. Jo. Georg Mayer deß Ghts 2 56 -
Vor daß Erste Jahrzeith 5 2 -

Der Dochter Maria sol man lauth Rechnung samt Resto weegen der Außsteür, yber daß Jenige so sie in Natura bezogen zusammen 128fl
10x so dan daß selbe von Antoni Albingers Leibding bezogen pr. 40fl thuet alles 168fl 10x davon geth ab daß selbe weegen dem
außgelösten Zechenden zu thuen schuldig 3fl 24x solches abgezogen so verbleibt man ihro Ca. 164 46 -

186 49 3

Wan alßo die Außgaab Pr. 186fl 49x 3d von dem Vermögen Pr. 1775fl 53x 1d abgezogen werden, so verbleibt an Leedigen Vermögen Pr. 1589 3 2
Betrieft auf 5 Tail iedem Pr. 317fl 48x 2d

Seite 5:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

N: 1:
Dem Mr. Antoni Herrburger gebihrt Erbgueth zum 5ten Tail 317 48 2

Hieran ist ihme zu getailt worden.
Erstens ¾ tel an dem Stucke Gueth im Bongath Pr. 120 14 2
Ein Küerecht in der unteren Günderstal 85 - -

Den Gemainds Holz Tail im Pferre halb 50 - -
Bey ihme selbst Resto 4 1 1
Bey dem Schwager Johannes Hueber 39 28 3

Falt Zinß M: 80 - - -
Bey dem Schwager Mr. Petter Hilbi 19 4 -
Falt Zinß M: 80 - - -

317 48 2
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Seite 6:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

N: 2:
Dem Dochterman Johannes Hueber gebihrt Erbgueth Pr. 317 48 2

Hieran ist ihme zu getailt alß.
Erstens 7/8tel an dem Stucke Gueth an dem Kirchweeg Pr. 186 43 2
Daß Maad auf dem unteren Wahlenmad ob der Landtstraß 70 - -

Ein Stückle Reben unter Jacob Rüefen Hauß im Oberdorf 20 - -
Ferners hat er bey ihme selbst, weegen ihme yberlassenen Maad auf dem untern Wahlen Maad 7/8tel gegen dem
Hatlerdorf lauth Abrechnung yber sein gehabte Forderung Pr. 5fl 6x 1d annoch Pr. 82 23 3

359 7 1

NB: sol den Mr. Petter Hilbi auß dem außern Maad auf dem Wahlen Maad mit dem Heü fahren lassen p. Bricht.

Dabey soll er Außgaab Pr. 41 18 3
Erstens der Löbl. Frühemeßpfrund Ca. 1 50 -
Falt Zinß M: 80 NB: auf den Reben - - -

Dem Schwager Antoni Herburger 39 28 3
Falt Zinß M: 80 - - -

41 18 3



Quelle: Vorarlberger Landeßarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 16, Akte 1393.

5

Seite 7:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

N: 3:
Dem Dochterman Mr. Petter Hilbi gebihrt Erbgueth zum 5tn Tail Pr. 317 48 2

Hieran ist ihme zu getailt worden alß.

Erstens ¾ tel an dem Stückle Gueth in dem Bockackar 86 22 2
Item daß Maad auf dem unteren Wahlen Maad gegen Ems, hat die Recht mit dem Heü, yber deß Johannes Huebers erkaufte Maad zu
fahren Pr. Bricht Pr. gegen dem Hatlerdorf 125 - -

Bey Zacharias Meßer Oberdorf, samt der Zechend Außloßung Ca. 200 13 3
Falt Zinß M: 80 - - -
Ferners hat er Bey ihme selbst lauth Abrechnung Pr. 47 19 -

458 55 1

Bey ersagten Vermögen sol er Außgab Pr. 141 6 3

Würdet zu bezahlen verwißen.

Erstens dem Schwager Mr. Antoni Herburger 19 4 -
Falt Zinß M: 80 - - -
Hl. Jo. Georg Mayer deß Ghts 2 56 -

Mr. Jo. Georg Lueger Oberdorf 12 15 3
Vor daß Erste Jahrzeit der Schwiger seel. 5 2 -
Der Schwägerin Maria Mässerin Ca. 101 49 -

141 6 3



Quelle: Vorarlberger Landeßarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 16, Akte 1393.
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Seite 8:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Dem Dochterman Adam Ulmer gebihrt Erbgueth zum 5tn Tail Pr. 317 48 2

Hieran ist ihme zu getailth worden alß.
Erstens ein Ackar im Hatler Feldt am Sand Pr. 169 24 -
Ein halb Küerecht in der unteren Günderstall pr. 42 30 -

Die Reben in dem oberen Weißachar halb 30 - -
Bey Franz Martin Zum Tobel Ca. 80 - -
Ferners hat er bey selbst lauth Rechnung 11 41 -

333 35 -

Dabey sol er Außgaab Pr.

Würdet an deßen Schwägerin Maria Mässerin verwissen Pr. 15 46 2
Falt Zinß M: 80

Seite 9:

Inventaryum
Über deß Ehrsammen Mr. Jacob Mässers seel. Wittib Anna Heflerin, ruck gelassenen Vermögen, so auf Dato 27ten Julli 1780: durch und in Beyweßen deß Hl. Amts=Amman
Franz Rhomberg, Johannes Zum Tobel Ghtschber, Mr. Jo. Georg Lueger, alß gewester Vogt, ob ersagter Wittib gewester Vogt, Hl. Jo. Georg Mayer deß Ghts, alß Vogt, der
annoch verhanden Leedigen Dochter Maria Mässerin, dan die Dochtermäner Mr. Adam Ulmer, Mr. Antoni Herrburger, Mr. Petter Hilbi, und Johannes Hueber ein Ghtsbreüchige
Taillung vorgenohmen, alwaha anforderist, daß Vermögen, in Ligend und Fahrenden, alß Außgaab beschrieben, und ab getailth worden wie hernach volgt alß.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Erstens ein Stückle Gueth im Bongath 2 ¾ Virtel 6 Schritt, hiervon gebihrt der 4te Tail der Dochter Maria, ist taxiert daß Virtel Land 58fl

verbleibt Pr. 120 14 ½ -
Item der Garthen ob dem Hauß halb pr. 54 45 - -
Ein Stückle Reben unter Jacob Rüefen Hauß 20 - - -

Die Reben in dem obern Weißachar halb 30 - - -
7/8tel an dem Stucke Gueth am Kirchweeg Pr. 2 ½ Virtel 67 Schritt á 70fl 186 43 ½ -
Item ¾ tel an dem Stucke Gueth im Bockackar 1 ½ Virtel 91 Schritt á 50fl 86 22 ½ -

Latus 498 5 ½ -



Quelle: Vorarlberger Landeßarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 16, Akte 1393.
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Seite 10:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Ein Ackar und Waßen in dem Hatler Veldt an der Saubrach á 50fl 6 Virtel 34 Schritt 304 15 -
Ein Ackärle im Hatler Veldt am Sand 3 Virtel 32 Schritt á 55fl 169 24 -
Ein Heü Maad zur Rotten Lachen daß Stucke ob der Landstraß 70 - -

Daß Undere Stuck gegen dem Hatlerdorf 7/8tel ist Johannes Hueber Käufl. yberlaßen worden Pr. 87 30 -
Ferners daß Stuck gegen Ems 125 - -
Den Gemeinds Holz Tail in dem Pferre unter dem Weeg halb pr. 50 - -

Ein Küerecht in der underen Günderstall 127 30 -
Die Ansprach in dem Hofackar 6 - -
Franz Martin Zum Tobel Ca. 80 - -

Falt Zinß M: 80 - - -
Zacharias Mässer Oberdorf Ca. samt der Zechent Außloßung Pr. 200 13 3
Mr. Petter Hilbi Ca. 67 30 2

Falt Zinß M: 80 von 42fl - - -
Mr. Adam Ulmer Ca. samt 9fl so er lauth alter Rechnung zu ersezen schuldig 26 12 -
Falt Zinß M: 80 nur von 17fl 1 42 -

Johannes Hueber sol weegen dem Bockhar lauth alter Rechnung bezahlen 9 8 1
Mr. Antoni Herburger sol Pr. 23 2 -
Die Dochter Maria sol weegen Zechend Außloßung Pr. 3 24 -

1350 51 2



Quelle: Vorarlberger Landeßarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 16, Akte 1393.
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Seite 11:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Vorstehende 2 Latus in Suma 1848 57 -

Ferners hat der Mr. Jacob Meßer seel. von der Nachpahrschaft in dem Oberdorf ein Hauß Hofstattrecht erkauft, unter Michäel Dreyer, so
zum Künftigen Bericht angesezt.

Erstens der Löbl. Frühemeßpfrund alhier, auf den Reben, unter Jacob Rüefen Hauß Ca. 1 50 -
Falt Zinß M: 80: - - -
Mr. Johann Georg Lueger alß gewester Vogt Verdienst und Rechnung 12 15 3

Dem Dochterman Johannes Hueber 14 14 2
Mr. Antoni Herrburger Hauß Zinß biß Dato 8 36 1
Ferners sol man ihme 10 25 -

Mr. Petter Hilbi weegen dem Hauß Zinß biß Dato samt Todten Bom und anders 9 46 2
Ferners sol man ihme pr. 10 25 -
Mr. Adam Ulmer 16 13 -

Hl. Jo. Georg Mayer deß Ghts 2 56 -
Der Dochter Maria sol man lauth Rechnung samt Resto weegen Außsteür, waß sie in Natura mit empfangen zusammen 128 10 -
Vor daß Erste Jahrzeith 5 2 -

219 54 -

Wan alßo die Außgaab pr. 219fl 54x von dem Vermögen 1848fl 57x abgezogen würdet, so erhellet, daß auf 5 Tail iedem an Leedigen

Vermögen verbleibt 325 48 2

Ferners sol man der Dochter Maria Mässer weegen der Fahrnis Pr. 40 - -

Betrieft iedem zum 5ten Tail 8fl



Quelle: Vorarlberger Landeßarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 16, Akte 1393.
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Seite 12:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

No: 1:
Unter stehender Booden ist Antoni Herburger -
Erstens daß Stuck Gueth am Kirchweeg ¾ im Bongath 120 14 2

Ein Küerecht in der underen Günderstaal 82 - -
Den Gemainds Holz in dem Pferre halb 50 - -
Bey Johannes Hueber weegen dem erkauften Maad auf dem Wahlen Maad 87 30 -

falt Zinß M: 80: - - -
Ferners bey ihme Hueber 9 8 1
Mr. Antoni Herrburger pr. 23 2 -

374 54 3

soll dabey Außgaab pr. 49 6 1

Würdet zu bezahlen verwißen.
Erstens hat er bey ihme selber 19 1 1
Der Schwägerin Maria Mässerin Ca. 30 5 -

49 6 1

Ferners sol er der Schwägerin yber obiges 8 - -



Quelle: Vorarlberger Landeßarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 16, Akte 1393.
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Seite 13:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

N: 2:
Unter stehender Booden ist Johannes Hueber

Erstens 7/8tel an dem Stucke an dem Kirchweeg Pr. 186 43 2
Daß Maad auf dem Wahlenmad ob der Landstraß 70 - -
Ein Stückle Reben unter Jacob Rüefen Hauß Pr. 20 - -

Bey Petter Hilbi Ca. 67 30 2
Falt nur Zinß auf M: 80: nur von 42fl - - -
Bey der Dochter Maria Mässerin 3 24 -

Bey Mr. Adam Ulmer 26 12 -
und Zinß mit M: 79 1 42 -
Falt Zinß auf M: 80 nur von 17fl - - -

375 32 -

So dabey Außgaab. 49 43 2

Würdet verwißen.
Erstens der Löbl. Frühemeßpfrund auf den Reben unter Jacob Rüefen Hauß Ca. 1 50 -

Falt Zinß M: 80 - - -
Dan hat er bey ihme selbst 14 14 2
der Schwägerin Maria Mässerin Ca. 33 39 -

49 43 2

ferner soll er Schwägerin über obiges 8 - -



Quelle: Vorarlberger Landeßarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 16, Akte 1393.
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Seite 14:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

N: 3:

Unter stehender Booden ist Mr. Petter Hilbi.
Erstens ¾ tel an dem Stucke Gueth im Bockackar 86 22 2
Item daß Maad auf dem unteren Wahlen Maad gegen Ems 125 - -

NB: hat die Recht yber daß Maad so der Johannes Hueber erkauft mit fahren mit dem Heü Pr. Bricht.
Bey Zacharias Meßer Oberdorf Ca. 200 13 3
Falt Zinß M: 80 - - -

411 36 1

Sol dabey Außgaab Pr. 85 47 3

Würdet zu bezahlen verwißen.
Erstens Hl. Jo. Georg Mayer deß Ghts 2 56 -

Mr. Jo. Georg Lueger 12 15 3
Ferners hat er bey ihme selber 20 11 2
Vor daß Erste Jahrzeith 5 2 -

Mr. Adam Ulmer 12 18 2
Falt Zinß M: 80 - - -
Der Schwägerin Maria Mässerin 33 4 -

85 47 3

Ferners der Schwägerin yber obiges 8 - -



Quelle: Vorarlberger Landeßarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 16, Akte 1393.
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Seite 15:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

N: 4:
Unter stehender Boden ist der Dochter Maria.

Erstens den Ackar et Waßen Booden im Hatler Feld an der Saubrach 304 15 -
Item den halben Garthen ob dem Hauß 54 45 -
Die Ansprach an dem Hofackar 6 - -

365 - -

Sol dabey Außgaab 39 11 2

Hat ein solches bey Ihro selbst p. Bricht 39fl 11x 2d

Ferners hat sie lauth Inventari lauth Rechnung und Außsteür bey vorstehenden zu fordern samt den 40fl weegen der Fahrnis.
Erstens Bey Petter Hilbi 41 4 -
Bey dem Schwäger Johannes Hueber 41 39 -

Bey Mr. Antoni Herrburger 38 5 -
Mr. Adam Ulmer 8 - -
Bey ihro selb 8 - -

126 48 -



Quelle: Vorarlberger Landeßarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 16, Akte 1393.

13

Seite 16:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

No. 5:

Under stehender Booden ist Mr. Adam Ulmmer
Erstens ein Ackar in dem Hatler Feld am Sand Pr. 169 24 -
Ein halb Küerecht in der unteren Günterstaal Pr. 42 30 -

Ein Stückle Reben in dern oberen Weißachar 30 - -
Bey Franz Martin Zum Tobel Ca. 80 - -
Bey Maria Mässerin 3 54 2

325 48 2

yber obig ihme gebihrendes Vermögen hat er lauth Inventari zu fordern 16 13 -

Hat ein solches ein zu Nehmen.
Bey Mr. Petter Hilbi 12 18 2
so dan bey der Schwägerin Maria 3 54 2

16 13 -

Ferners sol er der Schwägerin 8 - -

Seite 17 und 18: unbeschrieben

Seite 19:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Ahn Fahrnis ist verhanden.

Ein S: V: Kue so in der underen Günderstal Pr: samt dem Molcken, so man empfangen 14 - -
Heü 25 - -
Bren Holz samt dem Blumen im Wald 7 - -

Schmalz et Flaisch 2 - -
Kuepfer und Ehre Geschirr 10 - -
Schniz Garn et Türcken 4 - -

Duch und Pett Gewandt 10 - -
Feßer Milch, und all ander hülzene War samt Trög und Hünzen 6 - -
Eyßen Wahr 2 - -

80 - -



Quelle: Vorarlberger Landeßarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 16, Akte 1393.
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Seite 20:

Inventaryum.

Yber deß Ehrsamen Mr. Jacob Messers seel. Wittib Nammens Anna Heflerin seel. in dem Oberdorf, hinderlassenen Vermögen, so beschrieben, und abgetailth worden
De Dato 27tn Julli 1780.

Seite 21:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Der Dochter Maria Mässerin gebihrt Muetter Erbgueth zum 5ten Tail Pr. 317 48 2
Ferners sol man ihro lauth Abrechnung und Außsteür Rest waß sie in Natura nicht empfangen, alß denen 40fl so sie von Antoni Albinger
Leibding bezogen 164 46 -

482 34 2
Hieran ist ihro zu getailth worden.
Erstens den Ackar unter Simas Gueth samt dem Waßen alda Pr. 304 15 -

Item den halben Garthen ob dem Hauß 54 45 -
Die Ansprach an dem Hofackar 6 - -
Bey dem Schwager Mr. Petter Hilbi Ca. 101 49 -

Falt Zinß M: 80 - - -
Bey dem Schwager Mr. Adam Ulmer 15 46 2
Falt Zinß M: 80 - - -

482 35 2



Quelle: Vorarlberger Landeßarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 16, Akte 1393.
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Seite 22:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

An Fahrnis ist verhanden.

Ein S: V: Küele samt dem Molcken zu Günderstal Pr. 14 - -
daß verhandene Heü 25 - -
Bren Holz und Blumen im Wald 7 - -

Schmalz et Flaisch 2 - -
Kuepfer und Ehre Geschirr 10 - -
Türcken, Schnitz et Garn 4 - -

Duch und Pett Gewandt 10 - -
Fesßer, Milch, und all ander hülze Geschirr samt den Hainzen 6 - -
Eyßen Wahr 2 - -

80 - -

Seite 23: unbeschrieben

Seite 24:

Inventarium.

Yber deß Ehrsammen Mr. Jacob Mässers seel. Wittwe Nammens Anna Heflerin seel. in dem Oberdorf, hinderlassenen Vermögen, so beschrieben, und abgetailth worden
De Dato 27tn Julli 1780.

Expediert

No. 1393.
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